
Kurzbericht 

Unterausschuss „Verbraucherschutz“ des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, 
Verbraucherschutz und Landesentwicklung 
(11. - öffentliche - Sitzung am 12. März 2014) 

Beratungsthemen: 

1. Verbraucherschutz fängt bei Verbraucherbildung an - Verantwortung der Schulen 
verstärkt ausbauen 
Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/825 
 
Der Unterausschuss setzte die Mitberatung auf der Grundlage eines Änderungsvorschlags 
der Fraktion der CDU fort. Die Fraktionen der SPD und der Grünen kündigten die Vorlage 
eines Änderungsvorschlags im Hinblick auf eine fraktionsübergreifend getragene 
Beschlussempfehlung an. 

  
2. Den Verbraucherschutz nicht den Lobbyinteressen der Fleischindustrie opfern - 

Schweine-Schlachtkörper auch weiterhin gründlich untersuchen 
Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1112 
 
Der Unterausschuss setzte die Mitberatung auf der Grundlage von Änderungsvorschlägen 
der Fraktion der CDU einerseits und der Fraktionen der SPD und der Grünen andererseits 
fort. Die Vorlage eines Änderungsvorschlags für eine fraktionsübergreifend getragene 
Beschlussempfehlung wurde ins Auge gefasst. 

  
3. Kleine Betriebe nicht weiter belasten - keine Gebührenfinanzierung bei der 

Lebensmittelüberwachung 
Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/1210 
 
Der Unterausschuss begann mit der Mitberatung. Er bat die Landesregierung, ihm die 
Entwürfe der Verordnung über Gebühren für den Verbraucherschutz und die Veterinär-
verwaltung sowie der Allgemeinen Gebührenordnung in der für die Verbandsbeteiligung 
vorgesehenen Fassung zuzuleiten. Ferner bat er die Landesregierung, ihm auch die 
Ergebnisse der Verbandsbeteiligung zu übersenden. Auf dieser Grundlage soll über eine 
Anhörung entschieden werden. 

  
4. Unser Honig muss sauber bleiben - Klammheimliche Verunreinigung mit Genpollen 

verhindern 
Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1220 
 
Der Unterausschuss begann mit der Mitberatung. Er empfahl dem federführenden 
Ausschuss, zu diesem Thema unter Beteiligung des Unterausschusses eine Anhörung 
durchzuführen. 

  
5. Sichere Daten für die Bürgerinnen und Bürger Europas - EU-Datenschutz-

Grundverordnung zügig beschließen 
Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1221 
 
Der Unterausschuss führte die Mitberatung durch. Er schloss sich einstimmig dem Votum 
des federführenden Ausschusses an, dem Landtag zu empfehlen, den Antrag in 
unveränderter Fassung anzunehmen. 

  
 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/0501-1000/17-0825.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1112.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1210.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1220.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1221.pdf
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6.
 

Beteiligung des Niedersächsischen Landtages in Angelegenheiten der Europäischen 
Union 
hier: Unterrichtung durch die Landesregierung und gegebenenfalls Beratung zu folgenden 
Themen: 
 
- Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates über das 
 Klonen von Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen und Equiden, die für 
 landwirtschaftliche Zwecke gehalten und reproduziert werden 
 Bundesratsdrucksache 814/13 
 
- Vorschlag für eine Richtlinie des Rates über das Inverkehrbringen von Lebensmitteln 
 von Klontieren 
 Bundesratsdrucksache 815/13 
 
Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung zu beiden Punkten entgegen und führte 
darüber eine Aussprache. 

  
7. Verfahrensfragen 

 
Der Unterausschuss ließ sich durch die Landesregierung über den Stand der Bearbeitung 
eines von der CDU-Fraktion gestellten Aktenvorlagebegehrens gemäß Artikel 24 Abs. 2 
NV im Hinblick auf die mutmaßliche Verarbeitung von Fleischabfällen im Landkreis 
Grafschaft Bentheim unterrichten. 

 


